
 

Pressetext zum 1. Tag der offenen Gärten am Goldberg  

 

Am Goldberg tut sich was am Sonntag, den 28. Juni 2020: einige private  

Gärten und Institutionen öffnen ihre Gartentüren für interessierte Besucher  

unter dem Motto 'Menschen begegnen, versteckte Gartenschätze finden'.  

 

Dabei wird es von naturnahen Gärten und Streuobstwiesen bis zu liebevoll  

gestalteten Kleingärten sicher einiges zu sehen geben. Außerdem halten  

einige Gärten noch interessante Einblicke etwa in Bienenhaltung,  

Wildkräuterverwertung oder das vielfältige Leben auf Streuobstwiesen bereit.  

Das Format ist für diesen ersten 'Tag der offenen Gärten am Goldberg'  

bewusst so gewählt, dass jeder der Gärten zwischen 11 und 16 Uhr direkt  

angelaufen werden kann. Dadurch verteilen sich die - so steht es zu hoffen -  

zahlreichen Gartenfreunde  

 gleichmäßig, und die Corona-Hygiene- und -Abstandsbedingungen lassen sich  

gut einhalten.  

Neben einer kurzen Begrüßung um 11Uhr auf dem Berliner Platz, gibt es noch  

zwei weitere feste Programmpunkte: Thomas Speer wird mit einer kleineren  

Gruppe den Gärten im Rahmen einer Führung einen Besuch abstatten (Start  

13:30Uhr auf dem Berliner Platz und um 16Uhr wird Pfarrerin Margret  

Remppis einen 'Segen auf den Weg' sprechen.  

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Bürgervereins Goldberg.  

 


